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Vier Regierungsstipendien für Polen 2006/2007


Im Rahmen eines gegenseitigen Austausches offeriert die polnische Regierung der Schweiz Stipendien. Dabei bestimmt Polen die Bedingungen für die Auswahl der Kandidatinnen und Kandidaten sowie den Termin für die Einreichung der Bewerbung.

Angebot: 4 Stipendien von 9 Monaten (Oktober bis Juni) / Spezialisierung oder Forschungsaufenthalt an höheren polnischen Bildungsinstituten / monatliche Stipendienrate zwischen PLN (Polish New Zloty) 1’080 und PLN 1'300 je nach Studienstand (Angaben 2004/2005) / für Studien in polnischer Sprache sind in der Regel keine Studiengebühren zu bezahlen im Gegensatz zu Studien in einer anderen Sprache / für MBA-Studien in englischer Sprache wird teilweise ein Studiengebührenerlass angeboten / das Gastland empfiehlt den Bewerbern, sich auf der Website www.buwiwm.edu.pl über die Studienbedingungen und Studienkosten zu informieren, da die Bildungsinstitute autonom sind, wobei die Studienbedingungen für die Stipendiaten die gleichen sind wie für die polnischen Studierenden

Voraussetzungen: fortgeschrittene schweizerische Studierende und Künstler / für Studien der Sozial- und Humanwissenschaften sind gute Kenntnisse der polnischen Sprache erforderlich

Anmerkungen: 

Musiker werden in Polen aufgrund ihres Vorspiels und der mitgebrachten Musikkassetten mit Aufnahmen von selbst komponierten und/oder gespielten Werken eingestuft. Bildhauer werden gebeten, Aufnahmen ihrer Werke vorzulegen.

Mahlzeiten in der Mensa und Unterkunft in Studentenheimen gehen zulasten des Stipendiaten. 

Bewerbungsunterlagen: zu beziehen bei der CRUS Rektorenkonferenz der Schweizer Universitäten, Stipendiendienst, Postfach 607, 3000 Bern 9, e-mail: stip@crus.ch.

Bewerbungstermin für Studierende: 15. Februar 2006 bei der CRUS Rektorenkonferenz der Schweizer Universitäten, Stipendiendienst.

Bewerbungstermin für Künstler: 15. Februar 2006 beim Bundesamt für Kultur, zuhanden Frau Franziska Kolp, Hallwylstrasse 15, 3003 Bern.

Bern, 2. Februar 2006

***************************************************************************************************************************
Für die Bewerbung sind folgende Unterlagen einzureichen (in vier Exemplaren):
· vollständig ausgefülltes Bewerbungsformular ** mit 4 aufgeklebten Passfotos

· Arztzeugnis **
In den letzten Jahren haben einige Universitäten von den Stipendiaten einen Nachweis über ihren Gesundheitszustand verlangt. Daher empfehlen wir den Kandidaten, eine zusätzliche Kopie des für die Bewerbung verlangten Arztzeugnisses bei sich aufzubewahren. 
· Kopie des Maturitätszeugnisses und der Zwischenprüfungsausweise 
oder der Diplome mit Abschlussnoten

· Empfehlungsschreiben von 1 - 2 Dozenten **
zusätzlich für Künstler:

· ein paar Fotos von eigenen Werken

· eigene Instrumentalaufnahmen auf Kassetten

** Original und 3 Kopien

Kandidaten, die Unterlagen in polnischer Sprache einreichen, bitten wir um eine kurze Zusammenfassung in Deutsch. Diese wird von der Rektorenkonferenz für die Bewertung der Kandidatur verwendet.

texte en français au verso

